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die heutige Rummer enihält 20 Seiten k es sich in allererster Linie — stets mit Liberalen der Landschaft, die den Drut des underhaltnismaßig lange geworden fiinb, so
— dern erlauft werden mußz, Uegt die Auf. Ulramontanlsmus und ülerualismus ungleichlerheben sie dennoch nicht den —2

— * — D ——————77eEehallemdarin, dlese Velirebungen in ssiärler zu fühlen haben, als die Liberalen der serschoplend zu sein. *

Ecinh. Wadrheilen — Aue ben aannn w n zu ben sinanziellen Kraften] Siabt, haben es reichlich verdient, daß sie
eüin en i —**8* wy sen Zu bringen, dem die Einsicht — Grossen Nate zu einer bessern Vertretung ——
5 e — Zokalchronit. * hrheit der Burgerschast zu folgen dermag. stommen und es sehlt ihnen auch nicht au dem

g veden ünseccnenin der durcnr ia unn e e dn Wahrbeiten.
ene g. Senueton. fur die Ansgaben eines fortschriniichen Ge. Ein Vorleil besteht endlich darin, daß
 — — — Z e Dertantnisbesheee une untin e doarie Feht Der Korrespondenzartitet zut luzernischen

nn der Zeit, und auch der Geoner sotat dafürsständigkeit zurllegewinnt. Ein Zu ee earaponee 28

die Vroportionalwahl im Fauton T ir erinnern nur an die blamable Dent fammengehen der Sozlaiisien mit den Ulna. enn e ue r W
malkomõdle —, dah der liberale Gedanke auf smonsanen in sachlichen Fragen wird aus D in nien en

Zujern. ein thm guümstlges Erdreich fallt; eine guiesschlosfen sein. Die Liberalen werden slenn vreee oe de eecn

Echluh) Verwaltung und eine tüchtige Parielleitung, Karlelle meht —XXO J su , —7
die nberale onn * sich nicht blohh auf die Naitallon bei sunbeirrt von rechts umd lints den Weg ein — e. bbe * — —

nde pen b e Kantons LQuzern Wahlen und Abstlmmungen beschtänten darf, sschlagen, den eine fortschritiliche, das Volls bt, ewnwyn * 3
uiee — don der Ein wogn ständig suur gesunde Verhälinisse in wohl anstrebende Wolitit sie zu gehen anwei doe  —— 8 —8 3 —
—A— — — miswahl klein Vartel zu lorgen hat. werden dafr garan· So kann man sagen, daß die ülbstimmung de vub worauf es

— — VWadc ——283 in der Zen r 9 we gen uUnterlegenen elnen Wechleis Ee in vichtia, baß die Sehborben
 bn — auf die Zukunst aussiellt, den er durch seinesen

5 Fed e ech Freistnn. Zweisellos werden die nachsten ErArbelt und seine Tuchtigken selbstzu i —— * gn vd ant —E
Irodortlonallnitlative adege und e — d —— * Ie v“ — * 83 d hr poluncen edaiher. dicte Zebotdenwobnen nic —A— gen NKampfe— oll Istimmungen in unserem Kanton — man braucht

Vh drine einttaten. Die Ziehen, bielleicht des hesilasten. den man selt dabei nicht schon an die nachsten Jahre s — — 7 e 7

 ——Elne —X tänderung des Proportionalwablgesetzer be i

Daee ä Bedurfnis dabel, neben den Partelorganisationen, der sawecen; man wird bann sehen, —* die R en
 ee auch p 8 P Ese zu. Die Bedingungen für ihrespirtiche Wahlgerechtrrakeit un— Schobinger, damals noch Neqgenngt unb

J ———
ind praktisch versehlten Verfahren ab— e die Verbreununo der n noch die Frage nach der Eimfur verwendet haue. de. Ssoln dat

gefunden, Parleipresse Dunlen die Liberalen an ihrenwirt des l ß —8 88
 detee agebe unenze Libeta en swirrang des luzernischen Kampfes um das bann auch mit den andern Duglledern des

anern ein Belsplel nehmen. In vielen Wahlshst bi mnanzeugnis ab boniner sesgesi aue ahlsdstem auf die Inltlatwe fur die Pro Verwaltunadrats, ausgen Xgten. wobiot. Nandgemeinden sorgen die Nonfervaliven sportionalwahted e sreen en
mnisserten alnondsahigen hortehe die paunrmporonawaht des ghonalated.DieiretiotSchmid,furdie Forderungen begetrosi) Vereine ober Privaie) daflir, dahz ibre Vlat- Forderung, ng
F X 5ñ ung,. die man von lhm erwariet,istnach Ne l

A een X nWn ——— oVb Preise. eeeh * Musion. Auch 3 das 7 * den ed stgeeheee e
— zu den Abonnenten“ geluzernische Verfahren nicht seine großen Mäanih

Wdn in eue Aufgaaben,, angen. Man braucht diefen Mihbrauch nicht gei hatte, und wemn nicht belondere lolale 7 Ddh Wm r ge
nnt eltsicht und Energle —— abet man soll doch nicht ver. Verbältnisse — sie wurden im Eingang er. Da dbas Vid.“ ni grober —E

Danchn in der Stadtev 317 dah bie polittsche Vresse das wirtksamste wahnt — bestianden, die det uns den üeberbewuhtter inshahrheite usne un sh wuft,
———— 4 uzern sMitlel zur Verbreitung der polltischen Ideen gang zur Verhälinlswahl begunstlaten, miußte mußten wir dies feststellen. Es moge aan
— ——— aß kunsug alle ist. und dahß ste in kelnem Falle durch sarb der Einfluß ein minimer sein. Man hat in nachwelsen, dah win un Jerum sind. Unser

emtdariel sih dene n 8 Ae einw in — st bi In — d on a uh eetern i A — und wn 2
eu —4 ale Lan ja bie.nicht das Gefuhl, daß dle konservaiwe Warlels den uns nicht scheuen, gleichviel wen es ba acht lassen, datzs tet die Verhältniswahl nicht nur keine Gesim Vund 59 ny
— —— n Fhe n m Vunde zu wenig auf ihre Nechnungtrifft, norigenfalss dabon Gebrauch zu machen.

ene A n olgen, Un.sahren, sondern sie wirb dem liberalen Leben skomme. Man welhß auch, daßz die VSroportio. 8. Es ist richtia, daß in der kritischen Zeites oder jsenes einen neuen Ausschwung aeben. Währendnalwahl des Natlonal ——
 e esce atlonalrates nur im ZusamHr. Schmibd, der als Minderheltsdertreter
 e et dnp e ttung er in weltaus den meisten Kreisen die menhange mit tlefgreiflenden konstitutionessen in die Reglerung gewählt wurde, Präasident

er Herrichaft Anstrenaungen unserer Vartelgenossen von Neränd di D
n de nderungen diekuttert werden kann. Dleder Vanftfommil

Hendam numangen Vertrefung lelchter vornherein aussichtolos waren, wird kunstig Entstehimgeégelchichte der neuen neee zwelte ee m ad
—— FJ nde * Mebrhelts. kein elnziger Kreis ohne eine liberale Ver« sschaft ist aber hierzulande in diel zu guter nach selnem Eintritt in die Neglerung min
ee v ing soll eine haus·stretung sein. Das ist wichtfiger als die Zahl Erinnerung, als daß man feichter Hand an Aied der Wanklommilston ölieb Aber
— — 7 F fosl. zugleich eine der Mandate, die bei unserm Verfabren hin. ihren Grundlagen rütteln ließe die Kantonalbank ist nicht bie wvant bet 6H

ain it e In 3 wWdn zuriuck blelben wird, was den Min Das zur Geschlchte der Verbältniswahl im Ztelnmann und Schmid, sondern des ene.
nn nee mn diesen hanlderhelten proportjonal zukommen mühte. Die Aanton LQuzern. Wenn unsere Ausfuhrungen tes, imd dieser, bezlehungewelse die Neqgte

— — — — — — — — — ——

FXeuill et onu. an den Tag legt, gute Ersolge erzlelen. Oberst Meber«Distell, NRat During. deutsche Llond brabsichtigt dethalb, in den Nauch-

F 8 Mittagessen, zu welchem die Vesucher, Lehterer sprach bdie Goffnung aus, daß die salons seiner Schneidampfer die Photogra-
. In Geoderein. * er de elngeladen waren. entbot Hr.Armenerztehet ein qutes Andenten an Luzernsabten don Verusolplelern, soweit se be

De errain rettor Est exm amn einen berzlichen Mill. jmit nach Hause nehmen mögen. Tas wirdekannt sind, audauhängen. Die Photographlen werden
Ein ve aelegt werden.) nen grun und gab einen historischen — geschehen; denn ste haben anläsßzlich der, auch die verschtedenen Namen, unter denen die

— ner Maien:ag war es, als bllct suüber die Entstehumg der Anstalt. Die Taaung sich iiberzeugt, datß im anton Luzern Spleler bekannt sind, vermerten. Der Neisende kann
woch die schweizer. Ar-ältesten Nachtschten Uber Hohentaln datieren sir die armen und ungludt:chen Kinder nach sich dann durch einen Vlick auf die Vhotogradhie

ini ult er ihre Bluesfahrt. durch surtundlich aus den Jabren i81 und 1240 4rästen gesorgt wird. davon Uberzeugen, ob er sich etwa mit einem Pro

innn eee Wone eadn W Ine ey wurde die Konnuurel der —— sesslonellen? in ein Spiel einlaht. Die lamei
jutnee und von dort perJohannlterNilter, detren lehter Komiur 1619 mãhl lel

* vuv de —I stom vorge ee ß Der Oberamtmann Kleines Feuilleton. Du gc e eeree an
J en. ortlgen Gerichtokreises richtel F

— wurden die Schul., Schlaf, in den allen e ahe u e Zes dentnche einn. Vel dew demlaen —B die erhenn di dan Cui aan der aaicas
adantndNrante ntdume der üinsloin bia sDadlan grundete die ersien Tabiummen — —3
— blnauf einer eingehenden In sanstalt, die spater um'ser slaatlicher Unlerfinhe n u e

— etdugen. Die Schulbesuche, die sung nach Werihenssein und nachter wiebe, burn konturtlerenden Dortmunder Verein der dn ueee ee
mog ec Unterrichis slautfanden, zeigten, nach Sobenroin verlegt wurde. Die Anslal unen Dotmen min dem Dahst wrein anpatnicueiDinturZuetnn ar en ge g
 eedCeuhet.insopseruan ahemite wal.ahit de e Se hrean Vdebthetee Ahen des vunt men hadunlhen iühu hitineiiocswon epezuender
fub, —— Geschle gearbeitet werden Im neuen Gebdude, das milt einem nohtn. ahb an der Das deutshe Liede min crohen a e zee

un ahet schwachsinnigen und taubstum. saufwand von a0dhodFt. erslelln und snr'olaeaesungen. nee ——8

a —* k389 e eenn n wod fimden zur Vewerbomählae Spleler anf Ottaudampsern. ee —8
—R ndso sto 2 schwachsinnige Kinder mit sieben Aus Neib-NPYork wird gemeldet: Seit einlgen 22

NJund u n oie NAmder durch Jeichen am Lehrdtilsten Unterkunst. Der r ie Den rreige e
nd gehltorf t n unst. Der Unterricht suur Dochen dringt fast jseder Schneldampfer der amerl- Geoqraäphlschen Lexikons de lurn. Das Fas

und derr pfe und geichigte Wundsiel die Schwachsinnigen nähert sich b  i —
Lehd — mehr dem lanilch-curopülschen Linien die Kunde, dad ein ober

— — ondet, daßsie die Voltofchulunterrign. kann aber imlolge ien Mellende von gewerbamahigen ,, en 88 8
— Ind Votale verstandlich, inteslektneslen Nucsandes nur laugsame Fort.arühere Veträge gerupft wurden. Hicht selten wirdn nen vnn cht s einer reichen Aufeinandersolge von fesselnden und
—A en verbinden und sschritte machen. die New· sorder Poltzet auf drahtlos. telegraphischem

en in dn encmid 8 p sorafAltig autgefilhrten Vildern dennuen. Der hohe

 edee en uen o ——ã 2 daß in wie bel der ledien Ankunst des Dampserd Bisdunghwert des Werkes und namentlich seine Tig-
hann der  Goh n ebhe und Hingebung zum)-Kaller Wilhelm 11.“7, erlucht, gewerbomahl

Rn zut — daben, so dasß Wohle der Zhallnge geatheltet voird. Tags Spieler, die syr Unwesen an Vord geirieben, —* 777 b e

—8 en eee * wnne henn 7 vetsch edenen Seiten WVree Die sirasrechtliche Verfolqung solcher Hedingungen auf den Marti deworsent —8*
eschiun ei anerlannt. prachen nn. a. Wailsenvater,Spleler gelingt aber nie; bie Gernpften schenen sich Ii—

alent. daa die Leodrerschaltl Bec. Direttor Neber m. Schlirmann undlauch melst, geaen die Soleler auluutreien. Der Nord chana au etoen ——
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